
^sro. 34. / ^ Donnerstas Ven 19. M ä r z 1829.

Elsttbernial - ^erlauOarnnZsn.
I 3iu. ( i ) Nv. Zgoä-

^n der Stadt Waidhoftn an,dcr Ybs,
in, Niederösterreich, lst statt ^er bisherigen
Briefsammlung cine ngene PoMatton erruh-
N t , und in Folge dessen d:e Wegsstrecke, zwl-
sHcn Waidhoft!l und Amstttten , auf i 3 ^
civost, und jmc zwischen Waidhofen .und
Never , auf i ^!z Post bestimmt worden.
Dleß wnd in F.lge hoher Hofkamme.-Ver-
ordnuna vom /.. Körnung l. ^ . , Zahl />535,
;ur allgemeinen Ken,ttnlß gebracht. — Vom
f, k. illyrischen G,nbemmm. Kalbach am 16.
März 5829.
6"I.>.z. (.^ C 0 n c u r s a6 Nr . 567I .
^uv Bcsetzunq dcr bey dcn vereinigten B a u .
Dn-ektionenVm Böhmen systenusirten stelle
cines Oberbaildlrcaors,. — M t allerhöch-
ster Entschlu'ßunq vom 27. Jänner d. ^f.,,
haben Seme Majestät die Vermngung Ser
abgesonderten Bau - Direktionen m Böhmen,
zu bewilligcn , und den Vorschlag zur Bese-
tzung der ^ neu spstcmifirtcn Oberbaudirektors-
Stclle nut dcm anllebclldcn jährlichen Gehal-
te von 25oosi. C. M. , , abzufordern geruht.
Dieses wu'd nut dem Beysatze zur allgemeinen
Kenntniß gobracht, daß die Bewerber um die-

ts' Stelle chre mit dcn Zeugnissen iibcr Hre
>5'ianung U!̂ d über die Kenntniß beider Lan-

' dcswra den belegten Gesuche binnen sechs Wo-
cbcn, h^rorts einzubringen haben. — Vom
k! k. böhmischen Bandes-Gudermum zu Prag
am 27. Februar 1829.

Z^Z20 ( i ) ^ ^ 2265^Z29.
G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g

womit die Competenz um die Andreas Schur-
bische Stiftung von jahnchen 27 fl. 3o kr.
Conventions-Münze ausgeschrieben Mrd. —
Dicft Stif tung ist ausschließend fur enM
Studierenden aus den vom Snftcr Andreas
Schurbi , gewesenen Verwalters dcs Gutes

Thurn an der Laibach, hiczu berufenen
dreyen Familien (deren Repräsentanten und
zachste Anverwandte des Stifters dermalen
Andreas Schurbi, Mathias Sluga und Mar-
^tin Vaupctltsch, im Bezirke Münkendorf,
find) und in Ermanglung eines solchen S t u -
dierenden für diese Anverwandten zur Bethei-
lung bestimmt. — Diejenigen Studieren-
den, welche aus mncr der genannten drey
Familien abstammen und diese Stif tung zu
erhalten wünschen, haben sonach ihre mit dem
Taufscheine, dem Dürftigkcits-, Pocken- oder
Impfungs-Zeugnisse, so wie mit den S t u -
chicnzeugnissen Don den zwey letzten Scme-
,stral-Prüfungen, und endlich mit einem le-
galisirten Stammbaume belegten Gesuche, bis
10. April laufenden Jahrs anher zu übcrrei-
ch^^. __ Vom k. k, illyrischen Gubermum.
Lalbach den 6. März 1829.

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial- Secretar.

Z . 5i / l - (2) Nr . 270I5.
V e r l a u t b a r u n g.

Zur Besetzung des von dem verstorbenen
penswmrtcn Priester Joseph Vallitsch errichte-
ten, für einen studierenden Jüngling aus der
Blutsfreundschaft des Tnftcrs, in Ermanglung
eines solchen aber für einen armen Schüler
aus der Pfarr Oamne oder heiligen Kreuz
nächst Heidcnschaft, im Görzcr Kreist, bestimm-
ten Studentenstiftungsplatzes von jahrlichen
44 si. C. M . , wird die Competenz wiederholt
ausgeschrieben. Es haben dcmnaa) alle jene S t u -
dierenden , welche diesen Stiftungsplah zu er-
langen wünschen, ihre mit dem Taufscheine,
dem Dürftigkeits-, Pocken- oder Impfungs-
Zeugnisse und den Studicnzcugnissen von den
zwei letzten Semestralprüfungen, so wie Die.-
jcnigen, welche ex j ^ e «an^uini» einzuschrei-
ten gedenken, mit einem legalisirten Stamme
bäume belegten Gesuche bis i 5 . April l. I .
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anhcr zu überreichen. — Laibach am 6. März
1829.

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial-Secrttar, als Referent.

Z. 3 i 3 . (2) ad Gub. Nr. 4qo3.
A V V I S O.

Vicne aperto il coneorso al vacante po-
sio di secondo Aggiiuito presso V u r. Uffi-
cio fiscale in Zara, al quäle c annesso 1Ö
stipendio di fiorini millc all' anno in mone-
ta di convenzionc. — Lc relative supplica-
zioni, corredate de' document! coinprovan-
ti i respettivi requism e titoli, e spccial-
jnente la perfetta conosoenza della lingua
italiana? e con la pre-scritta diehiarazionc
circa Ie parentele ed astinita, dovranuo es-
sere prodotte daquelli^ clic sono iinpiega-
t i , col mezzo della Sitperiorita da cm &i-
pendono, e daglt aitri immcdiatamcnlc al
Protocollo dell' i, r. Govcrno in Daluiazia
entro sei seltiminc dal giorno della inser-
zione del presente Avvisa ne' ibgti ntliciali
delle Gazzete di Vienna e di Trieste*. — in
adetnpimento deüa veneratissima Sovrana
Risoluzione «o'huuncata- dali? Eccelsa i. r.
Aulica Camera generale con osser|iiiato De~
creio i3 giugno .1828, Nr. 2334<>-l8o6,
pubhlicata con Governiale Notißcazione 5
agosto dels anno- stesso Nr. \3ll5 - /±?&J?
i conco-renti uniranno alle acoemiate sup-
plicazioni il certificato del sostcnuto esame
rigoroso fiscale, ed il certificate) dell' allro
sostennto esame sulle peculiari leggi c rela-
zioni sussisLemi in Dalinazia. Nella citata
Notisicazione si trovano indicate le epoche
del pritno degli esanii j e pel secondo vie-
ne mdicata la giornata dc' nove aprile an-
no corrente — Per facilitario a' concor-
renti die non dimorano in Dalmazia si di-
ciiiara ehe poLranno sostenere questo se-
condo esame in Vienna, Trieste, Milano
e Venozia sopra. i quesitt che si dirigono
a quelU i, r, liegenza ed a quegl' ii. rr.
Gj'Verni, e h'isiiera die in si'fato caso nei-
la äupplicazione sia fntta -monzione dell' esa-
me, — I concorrenü poi die intenderanno
di subirlo in Zara presenteranno al Proto-
collo suddetto' entro ü sei aprile 1' analo-
gs dicliiarazione? e i' i* i". Goverao fara co-
sioscere ai medesimi dove, ed avanti di clii
abbiano a coniparire a tale effetto. — Daii*
K r. GoveriiQ della Dalmazia, Zara li \j
febbrajo 1829.

DOMENIGO DE CATTANJ,
I, H, S e g r e t a r i o d i G o v e r n o .

Rreisiimtliche ^erlautvaruttgett.
Z.Z iS . (1) K u n d m a c h u n g . Nr .27c) i .

Zur Abrcißung der Schwellwehre im ^ai-
bachstusse ober der-Raanbrücke, wird über ein
in Folge hoher Gltbernial- Verordnung vom
28. v. M . , Zahl ^ 1 9 1 , hieher gestelltes An«
sinnen der k. k. Landes-Baudlrcktion eine
Minuendo-Versteigerung am Z i . dieses Vor-
mittags 10 Uhr bey diesem Kreisamte abge-
halten werden. — Die Bezahlung dieser
Arbeit wird so gestalt erfolgen, daß dem Er<
stcher das vorhandene, und aus dem Fluß-
bette zu entfernende Materiale zu verbleiben,
und derselbe nur jenen baren Geldbetrag zu
erhalten haben nnrd, welcher etwa über Ab-
zug der von dem Ersieher zu leistenden Ma-
terialvergütung ihm noch zu zahlen ist/ —
Diejenigen, welche diese Arbeit zu überneh-
m.'n wünschen, werden hiemit eingeladen, sich
am obbestimmten Tage und Stunde bei dieser
Minuend» - Versteigerung einzufinden. — Die
Verstelgerungsbedmgmsse können übrigens in
den gewöhnlichen Amtsstunden bey der k. k.
Landes; Baudirektion, oder auch bey diesem
Kreisamte eingesehen werden. — K. K. Kreis-
amt Laibach am 12. März 1629.

Z. 325- (1) N r . 2870.
L ic i r a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Für den Zubau des hierortigen k. k. Kreis?
amtsgebäudes wird in dcm kreisamtlichen Amts'
lokale am Ic>. Mavz 1829, Früh um 10 Uhr
nach vorher erlegtem zehnpercentigen Reugelde
eine öffentliche Mlnucndo-Versteigerung abge-
halten werden, woselbst a'.:ch die Vedingmsse,
Plane und der Kosten Überschlag zu den gewöhn-
lichen Amtsstundcn einzusehen sind. — itens.
Die Maurer- und Handlangerarbeiten betra- '
gen i5/l5 fi. /̂ 5 kr. 2rens. Die Maurermate-
rialttn sammt Zufuhr 2064 fi. 25 kr. Ztens.
Die Stcinmcharbeiten I 6 fi. 24 kr. ^tens. Die
Zimmcrmannsarbeiten / ^ 9 st. 3 kr. 5tcns. Die
Zimmermannsmatcrialicn sammt Zufuhr 61c.) st.
/,6 kr. 6tcns. Die Tischlerarbeiten Z99 fi. 27 kr.
^tens. Die Schlosserarbeiten 260 fi. 46 kr.
6tens. Die Schmldarbeiten I i 6 fi. 20 kr. 9«ns.
Die Drahtncyarbeiten 12 si. 40 kr. latens. Die
Ofengußarbeiten 116 fl. /̂ 0 kr. inens. Die
Glaserarbcit i63 si- ^5 kr. i2tcns. Die An-
strclcherarbeltcn 179 ft. ä> kr. ^umma 6Z6Z fi.
/j? kr. Für die ferneren DachhcrMllungen sind
fur Arbeit und Mnenallieferung 53g fi. ^5 kr.,
daher zusammen 690) fi. I 2 kr. paffzn, —

Vom k. k. Kreisamte NeustMl aul n .
März 1699.
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Z. Zo6. (2) Nr. 2700.
K u n d m a c h u n g .

Es wird in Folge Einschreiten der k. k.
Landesbaudirection vom 10. d., Zahl I 0 0 7 ,
die zur Aushebung der m dcm Flußbette zu
Laibach an der Ausmündung des neuen Durch-
schnittskanals befindlichen Schotterrautenbank
vorzunehmenden, auf den adjustirtcn Betrag
von 26/^0 fi. berechneten Arbeit, hicmit zur
öffentlichen Feilbietung gebracht, und die dieß-
fällige Minucndo-Versteigerung auf den I o .
d. M . März , Vormittags um 9 Uhr in die-
sem Kreisamte vorgenommen werden. — Die-
jenigen, welche diese Arbeit abnehmen wollen,
werden zu dieser Versteigerung eingeladen. —
Die dlcßfalligm Bedingntsse können übrigens
in den gewöhnlichen Amtsstundm bei der k. k.
Landesbaudircction eingesehen werden.

K. K. Kreisamt Lalbach am 12. März

1829. ^»»^^»»»»_^___^

K laM - mW lanvrechtliche Verlautbarungen

Z. Zo5. (2) N r . i52Z.
Von dem k. k. S tad t - und Landrcchte

in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Andreas Pollschak aus
Wukuje, in die Ausfertigung der Amortisa-
nons - Edictc, rücksichtlich des vorgeblich m
Verlust gerathenen, auf Namen des Btttstel-
lers lautenden kraincrischen Zwangsdarlehcns-
schemes, ääo. Z. October 1809, N r . 176,
pr. 5o ft. gewilliget worden. Es haben demnach
alle Jene, welche auf gedachten Zwangsdarle-
hensschein aus was immer für einem Rechtsgrun-
de Ansprüche machen zu können vermeinen,
selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor
diesem k. k. Stadt- und Landrechte so gewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen
Bittstellers, Andreas Pollschak, der obgedach-
te Zwangsdarlehcnsschem nach Verlauf dieser
geschlichen Frist für getödtet, kraft- und wir-

- kungslos erklärt werden wird.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

in Kram. Laibach am 4. März 1829.

Z. 307. (2) N r . 1559.
Von dem k. k> Stadt- und Landrechte in

Kram w,rd bekaimt gemacht: Es sey über Ansu-
chen dcs Anton und Bartholomä Schlffrcr, als
erklärten Erden zur Erforschung der Schuldenlast
nach der mtt Hinterlassung cmcsTcstaments ver-
storbenen Agnes Schiffrer, die Tagsatzung auf
den 6. Apnl l. I . , Vormittags nm 9 Uhr
5wr diesem k. k. Stadt - und Landrechfe be-

stimmet worden, bei welcher allc Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immer für ci-
ncm Rcchtsgrundc Ansprüche zu stellen vcrmcir
nen, solche so gewiß anmelden und rechtsgel-
tcnd darthun sollen, widrigens fie die Folgen
des §. 814 b. G. B. sich gelbst zuzuschreiben
haben werden.

Von dem k. k. Stadr? und Landrechte in
Kram. Laibach am 7. März 1629.

Z. 3o6. (2) N r . 1Z24.
Von dcm k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Anton Iurze aus W u -
kuje, in die Ausfertigung der Amortisations-
Edicte, rücksichtlich des auf den Gesuchsteller
lautenden, vorgeblich in Verlust gerathenen
krainenschen Darlehensschemes, 6äo. 3. Oc-
tober 1809, Nr . 177, pr. Z0 fi. gcwilliget
worden. Es haben demnach alle Jene, welche
auf gedachten Darlehcnsschein aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu
können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen
Frist von einem Jahre, sechs Wochen und
drey Tagen vor diesem k, k. Stadt? und Land-
rechte so gewiß anzumelden und anhangig zu
machen, als nn Wldrigen auf weiteres Anlan-
gen des heutigen Bittstellers Anton Iu rze , der
obgedachte Darlehensschein nach Verlauf dieser
gesetzlichen Frist für getödtet, kraft- und wir-
kungslos erklärt werden wird.

' Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram. Laibach den 4. März 1629.

Z. 295. (3) N r . I Z I2 .
Von dem k. k. Stadt -und Landrcchte in

Kram wird bek^'nt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Anton Weltsch, als erklärten
Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 27. October 1828, verstorbenen
Georg Weltsch, die Tagfatzung auf den 6.
April 1629 , Vormittags um 9 Uhr vor die-
sem k. k. ^ t ad t - und Landrechte bestimmet
worden, bey welcher alle Jene, welche an die-
sen Verlaß aus was immer für einem Rechts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rcchtsgcltend dartbun
sollen, widrigens sie die Folgen des §. 8 i ^ ,
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt-und Landrechte m
Kram. Lcudach den 4. März 1829.

3.298. (3) Nr. i522.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechtc m

Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Johann Dcbcutz aus
Slaftma, in die Ausfertigung der Amortifst-
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tions-Edicte, vücksichtlich dcs auf den Bit t -
steller Johann Debeutz lautenden, vorgeblich
in Verlust gerathenen krainerischen Zwangs-
Darlehcns- Scheins, ääa. I . October 1809 ,
N r . 175, pr. 5 o f i . , gewilliget worden- 'Es
haben demnach alle Jene, welche auf gedach-
ten Zwangs- Darlchensschein, aus was immer
für einem Rcchtsgrunde Ansprüche machen zu
können vermeinen, selbe binnen der gesetzli-
chen Fnst von einem Jahre, sechs Wochen
und drey Tagen, vor diesem k. k. Stadt-und'
1'andrcchte so Zcwiß anzumelden und anhängig
zu machen, als im Widrigen auf weiteres An-
langen des heutigen Bittstellers Johann D,e-
b'cutz, der obgcdachte Zwangs - Darlehens-
schcm, nach Verlauf dieser .gesetzlichen Frist
für getödtet, t ra f t -und .wirkungslos ,erk,lart
werden wird.

Laibach den H. März 162g.

, Z . 296. <Z) N r . i520.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird ^anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Joseph Auschitz, C'igen-
thümers.des Haufts Nr . 2 0 , .in der Pollana-
Vorstadt, in.die Ausfertigung ber Amortisa-
tions- Edicts, TÜ'cksichtlich des Wischen der Ag-
nes Auschitz, und dem Or. Franz .Repitsch,
als aufgestellt gewesenen Curator, ää Hcunn
des Joseph und ,Fcrdmand Auschitz, unterm
17. December 1790, geschlossenen, undan^ 8.
Jänner 1791, auf das Haus Nr. Zo,, vor-
hin 2 1 , in derPollana- Vorstadt sammr Gar-
ten, dann auf dic Gcmcinantheile 8iH N ^ p a ^ "
Kro. M , 6d /z. 5 l i , in der Illouza ,intabullr-
ten Vergleichs- Contractcs , ^c^c-ouv« dcs
darauf befindlichen Zntabulations- Ccrtifi^ats
gewilliget worden. Es haben demnach alle
Jene, welche auf gedachte Vergleichs,- Urkunde
cus was immer für cincm Ncchtsgrunde An-
ftrüche machen zu können vermeinen.^ selbe
bmncn der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sccks Wochen und drey Tagcn, vor diesem
l', k. Stadt- und Landrcchtc so gcwlß anzumcl-
d^i und anhangig zumachen, ,als im Widr i -
gen auf wcttcres Anlangen .des heutigen Bitt-
stellers Joseph Auschitz , die abgedachte Ur-
kunde nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für
getödtct, kraft- und wirkungslos ,erklart wer-
dcn wird.

Laibach den H. März 1829.

Z. 297. >,(Z) Nr . i 5 2 i .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechtc in

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sep

über t>as Gesuch des Pachters Her Herrschaft
Luegg, Anton Dougan, ,:n die Ausfertigung
der Amortisations - Edicte, vücksichtlich nachste-
hender zwey/ vorgeblich in Verlust gerathe-
ner Zwangs-Darlehensscheine, als: L.) Dcs
Zwangs- Darlehenschcines, ääo. 16. Novcmc
ber 1806, N r . 3 4 , pro Rli»i.icall pr. 6^5 fl.
47 kr., .» 6 0^0 ,auf dle Herrschaft Luegg
^lauten, H.) Des Zwangs - Darl,chcnsscheincs,
ääa. i 8< Iu l y 1809, ^ ro jIn5Ü^äi pr. ssi5fi.
ä7kr. , 2 6 0 ^ 0 , ebenfalls auf die Herrschaft
Lmgg .lautend, gewüliget worden. Es ha-
ben demnach .alle Jene, welche auf gcUachte ,
zwey Zwangs ^Darlchcnsscheine ,aus was im-
mer -für <cinem Ncchtsgrundc Ansprüche ma-
chc,n .zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Zrist Don .einem Iahrc,, >scchs Wo-
.chen und d,rcy T a g m , vor dlesem k. k. ^Vtadt-
And Landrechte so gewiß anzumelden und an-
hängig zu machen, als im Widrigen auf wci-
Leres Anlangen .dcs heutigen Bittstellers, An-
ton Dougan, Pachters dcr Herrschaft ^ucM,
!dle obgcdachtcn Zwangs- Darlchensschcmc,,
,nach Verlauf.drescr geschlichen Fnst für 0/-
tödtet,,, Fraft - und wirkungslos .erklän v^!^
.den würden.

Lßibach den /̂ . Marz -1829.

Uemtliche Verlautbarungen.
Z. I12. <2) Nr. 2945^ l i L I Z.

E r lL 'd i g,t,e D i en st ste l l c. ,

Bey dem Zollamt Obergraß im ^ibachcr
Zolloberamts ^ Bezirk, ist die prov. Eir.neh-
merstellc, mit welcher ein Gehalt jähUHer
.vier Hundert Gulden, die Verpflichtung zur
Cauüonsleistung im gleichen Betrage, dann
einc Natural -Wohnung und einige imvertaxir-
te Ncbcngenüfse .verbunden sind, in Erledi-
gung gekommen, Zu deren Besetzung cm v^cr
wöchentlicher Concurs ausgeschrieben wird. ,

Diejenigen,,, -welche diesen Dienstvostm
zu erhalten wünschen, haben sich über die
Kenntniß der Werreichischm und ungarischen
Granzzoll-Manipulation, dcs Untersuchung-
und Rcchnungs-,Faches, dann der krai.icr'.-
schcn und kroatischen Sprache ailsZuwezscn,
und die gehörig dokumentirrcn Gesuche «m
vorgeschriebenen Wege bey dem k. k. Z^l l-
obcramt Laibach, vor Ablauf des obigen T^v-
mins zu überreichen.

Bon dcr k. k. stcyermärkisch-illvnsch-
küstenländischen Zol l -und Gefallen- Admim-
stration.

Gratz dM'7< Marz 1829/
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>l^remven - Anzeigr..
A n g e k o m m e n den 15., M ä r z 1329°

Hr. Judas Kohn, Handelsmann, von Pettau,
nach Trieft. — Hr. Christian Meyer, Banquier,
von W im nach Triest. — Hr. Carl Schmidt, Fa-
brikant, von Klagcnfun.

Den 16. Hr. Joseph v. Fint t t i , , Güterbesitzer^,
von Wien nach Görz. — Hr. Heinrich v^ Gerliczi,
k. k. Gubernialassessor in Fiume, und Hr. v. Susa-
n'i; beide von Fiume, nach Fiume., — Hr. Johann,
Hautflöß, bürgerl., Handelsmann, von Trieft nach
Nzjen. — H r . Franz Matauschek, k. k.Kreisftcre^
tär, von Cattaro nach Prag.

^erzeichniH- ver hier verstorbenen
D,en, 13.. M ä r z , 1829°,

Katharina Malitsch,.ledige.Handarbeiterinn, alt^
5i» Jahr, am,Platze Nr< 311, starb gähe am Schlag-
stuß, und ist gerichtlich besichtiget /worden».

Den 15." Dem Georg Voven, Taglöhner,, seine
Tochter M a r i a , alt 18 Tage, in der,Tyrnau:Vor?,
stndt, N r . 5 1 , an Fraistn,,

Den. 17. Elisabetha Iagotitsch-,, Inst«tutsarme>
Wi twe, alt «'l Jahr , bei S t . Flor ian, N r . 7i»^,
au der, Lungenschwindsucht..

C55trei5,- Nurchschnttts, - Ureise,
in L.nbach am 14. M ä r z 1829,.

Gin Wicn. Mctzen Wcitzcn . , . 5f i .53 kr.
— — Kuturutz . . 2 „ 322^4 „ ,
— — Korn, . . . 2 „ 4 7 „
—.̂  — Gerste . . . 2 „ , — ,,,
—, — Hierse , . . 2 „ 5 2j/z „ ,
— . — Heiden , . . 2 „ 6 „
«_, _ . Hciftr, , . . 1 „ 3o „

I n Triest am 11. März 1829:.
1. i l « 66« 29« 8«

D n nächsten Ziehungen werden am 21,
März und 4. Apri l 1829 in T r i e st abge-
halten werde m.

O-ours vom 1l. Mi ir^ I829.
Mittelpl l ls.

Ttaatsschulvv«Vschreibutigen zu5 v .H . (in EM.)9?5 l i6
detto detto zu 2 , j l v . H. (>n CM.) ̂ 9
detto detto. z u : v. H° (in CM. ) »9^5

Verloste Oblissation. , Hofkam». ., . « r. < — „ . ,<:

Fr iedens .» Kram u. Ä°rc>.' " ^ H ' , ̂  ^ g j b

Dar l . mitVerlos. v. 1.1820 für ioo ss. ( inEM.) ,5g i!4
detto dctto v. I . »821 für ina ft. ( i nCM ) ^24 1̂ 4

Wltn.Sta0l^Bi,nco-Odl. zu 2 «jz v H . <>nCM.) 52 5.8
detto, dttto zu 2, v. H. (in CM. ) ä« ̂ 5

Obligation.-der allgem. und
Ungar. Hofkammer^ ^u 2 ij2 v. H. ( i nCM. ) 55^,j4

0etty„, detlo zu 2. y. H.( in CM.) 42 5.l5
(Araiial) (Dom<N,j

QbllgationtN'dtrStändl (C.M.) ( C . V . j
V^Ojlelreich,unter un0 zu3 v.H.l — -^
ob dcrTnns, vonBöh- zu 2 ,/2 v .H . ! 52 - —
men^ Mäl)ren> Schle- zu 2 l/ä v.H. > — —
Nsn.Steyermark.Karn- zu 2- v-H-l 42 2j5 —
ten, Krain und Görz l^u t2/ä v.H.s — —

Ceutral'.Casft-Amveisungcn. Jährlicher Disconto 3 5^ pCt°

Vank^Actien pr° Stück 1096 , in Conv. Münze«

TMaMrstanV vcs Naibachftllsses am Mgel
ver gemauerten C«,tal - Drücke . dc»

llcöjfnctcv Schwellwehr:
D e n . i L . M - ä r z 1829: l S c h u i ) , » o Z o l l . 5 L « n .

o d . ' r d e r S ch l t u ß e n be l t u n <;°

I m hlcsi^ön Zcttungs-Comptoir ist ganz neu,
gegen ^ den Präriumcratlons ^ Preis , broschirt,

in 10 Bänden^ zu haben:

UnrsinZer
Nebersicht der k. k.

Gesetze und Verordnungen vom Jahre
17/^0 bis zum Jahre 1821 , als Haupt«
Repertorium über die thclls mit höchster
Genehmigung, thnls unter Aufsicht der
Hofstellen »n 79 Bänden erschienenem
pMtischcn Gefetzsammlungen,.
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Nubernml - ̂ erlautbarungm.
Z. 226. (1) Nr. 4914)667.

Kundmachung.
Die hohe allgemeine Hofkammer hat sich

bewogen gefunden: vom 1. April 1829 ange-
fangen, die Wegstrecke zwischen den Poststa-
tioncn Gröbmmg und Schadming in Steyer-
mark, von einer einfachen, auf eine und eine
viertel P̂ >st zu erhohen. — Dieses wird in
Folge hohen Hofkammerdecrets vom 18. v. M . ,
Zahl 6330/. hlemit allgemein bekannt gemacht.

Vom k. k. »lyrischen Landesgubernium-
kaibach am i 3 . März 1829.

Z . I 2 7 . ( i ) K u n d m a c h u n g , a ä ^ . 5 5 6 5 .
I n Befolgung des hohen Hof5anzley -

Decrets vom 5. Hornung l. I . , Zahl 2412,
ist in Galizien die mit einem jährlichen Ge-
halte von Zwcytausend fünfhundert Gulden
E. M . , verbundenen Oberbaudirectorsstclle
sämmtlicher Zweige des hierlandigen Bauwe-
sens (nämlich Elv. Strassen- und Wasserbau)
zu bcschen. — Die Comoetenten um diese
Stelle hauen ihre Gesuche bei dem k. k. gall.
Landes-Gubernium längstens bis Ende Apri l
l. I . , einzubringen, indem auf später ein-
langende Gesuche keine Rücksicht genommen

M werden würde. Diese Gesuche sind mit ful-
M genden Behelfen genau zu mstrurren , 5) mit

den Beweisen über die in dem gesammten
Bauwesen sich eigen gemachten Kenntnisse,
die allenfalllge Dlenstcsdauer und Verwen-
dung , K) der actenmaßlgm Nachweisung
üb.?r di^ von dem . Eompetenten allenfalls
ausgeführten größeren Bauherstellungen,
c) der Nachnmsung über das f^üyere Be-
tragen wahrend des ganzen Lebens, ge-
mäß der mit hohem Hofkammer « Dekrete
vom 2 i . I uny 1826/ Zahl 2333o, bekannt
gegebenen allerhöchsten Entschließung, ä) dem
Beweise über die Kenntmß der plullllschen oder
einer andern slavischen Sprache; o) der ge-
nauen Angabe gemäß, ber mtt hohem M f -
kanzley - Decr^t vom i5 . Iuny 1827 ,
Had- i5556. l ! ^a / l , bekannt gegebenen aller-,
höchsten Entschließung ob/ und. m welchem
Grade Eompctent mit einem oder dem an«
dcrn Beamren der bisherigen hierlandigen
drey Bau- Behörden verwandt oder uerschwäi
gert sey. Lemberg am 2^. Hornung 162c).

Vom k. k. gallizischen Landes ^ Guber-
mum.

Stav t - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 299. (3) N r . 1Z27.
Von dem k. k< S tad t - und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sty über
Ansuchen der Gertraud Slivitz, als erklärten
Erbinn zur Erforschung der Schuldenlast nach
ihrem am 24. Februar l. I . allhier verstorbe-
nen Ehemanne Georg Slivitz, die Tagsatzung
auf den 6. Apri l l. I . , Vormittags um 9
Uhr vor diesem'k. f. S tad t - und Landrechte
bestimmet worden, bey welchem alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für
einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, wiorigens sie die Fol-
gen des tz. 6i/,, b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Laibach am 4. März 1629.

vermischte > Verlautbarungen.
z. Z l6 . ( l ) E d i c t . N r . 4Z4.

Von dem Bezirks - Gerichte der Herr-
schaft Krupp wird hiemit öffentlich bekannt
gemacht: Es sey auf Ansuchen des Execu-
tionsfüh^rs Andreas Iaklltsch von Ottcrbach,
Bezirks Gottschee, in die öffentliche executi-
ve Feilbietung der dem Erecuten Joseph Kr i -
sche von G.chöpfenbcrg gehörigen, gerichtlich
auf I / a f l . M . M . geschätzten Realitäten,
als: des zu Schöpfenbcrg gelegenen Hauses
sammt Keller und des dabey befindlichen
Weingartens ^oä Inzclio gebannt, wegen
schuldigen 52 ss. M . M . , c. 5. c. ge-
will iget, und sind hiezu drey Fcilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den 2Z. A p r i l ,
die zweyte auf den 2 l . May und die dritte
auf den 27. Iuny d. I . / jedesmal Vormit-
tags u bis ,2 Uhr , in ^0oo der Realitäten
zu Schöofenbcrg, mit vem Beysatze bestimmt
worden, daß, wenn die oberwahntenNealttas
ten, weder bey der ersten noch zweyten Feit-
bietungs - Tagsatzung um den Gchatzungs-
werth an Mann gebracht werden, dieselben
bey der dritten und letzten auH unter de.-u?
sel'ben hintangegeben werden würden.

Wozu alle Kaust-ussigen mit d^n Beysetze
vorgeladen werden, daß die dieskälligm L'.ci-
tations » Bcdingnisse taglich während den
Amtsstunden in dieser Amtskanzley eingesehen
werden können.

Bezirks-Gericht Herrschaft Krupp am
9. März 1629.

(Z, Amts-Blat t Nr. Z4. d. l9> März 162g.)
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Z. Z24. ( l ) ^ ^. ^ l . 225.
E d i c t .

Bsn dem Bezirksgerichte zu A g ob Pod.
petsch wild hiemit bekannt gemacht: ZS ha.de über
Ansuchen des Gotthacd Lippar zu Wrefte, cle
pr2e5-iN2w 24. Februar d. I - . Zahl 225, w
oie öffentliche Feilbietung der »hm gehor,gen, von
der Maria Blaßnig, vermög L'cttatlonZprotocolis,
6äo. 25. August v . J . , 6ahl8c>7, lm Executions. '
weae erstandenen, zu Iaßenou gelegenen, der
löblichen Staatsherlfckaft Gallenberg, 5i,l> Urd.
Nr.<)7 untertänigen ij2hube sammt Wohn- und
Wil'lhfchaftsgedäuden, wegen nicht zugehaltenen
Licitationsbeoingnissen mlt Anberaumung einer
einzigen Fcist gewilligct, und zu diesem Ende
die Tagsayung auf den 9. April 1629, Vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr in I^co Iahenou an«
geordnet.

Wozu die Kaustustigen zu erscheinen mit
dem Bemerken eingeladen werden, daß die dieß.
fälligen Licitationsdedingnisse auch vor der Feil«
biccungstagfatzung alltäglich zu öen gewohnlichen
Amtsstundcn allhier eingesehen werden tonnen.

AezirkSgecicht zu Ogg od Poopeisch am i3.
März »629.

Z. 321. ( l ) Nr. 2L2.
L i c i t a t i o n s . G d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Münken-
dorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht: lSs
seyevon dem hochlöbNchen k. k. trainerischen Stadt»
und Landrechte, in der Grecutionssache der lob'
lichen t. k. Kammerprocuratur in Vertretung des
Stadt Steiner Armeninstituts, wider Johann
Keder von Salaberg bei S t e i n , wegen schuldigen
2ch5 si. 3a tc. sammt Ncbenverdindlichtciten mit
Neschcioe vom 24. Februar d. I . , in die «xecuti»
re Zeilbietung dcr, dem Schuldner Johann Ke-
ber gehöligcn, außerhalb der l. f. Stadt Stein
und angränzcnd an deren Vorstadt Graben gele»
genen, vem Stadtkammeramte Stein / sul) Rect.
Nr . 5^87 zinsbaren, aus einem Mayerhofe,
Ackerland und Wiesen bestehenden, ^nit gorichtli«
cdem Pfandrechte belegten, und gerichtlich auf
879 st' geschaßten Realitäten gewilliget, und die-
fts Bezirksgericht mit hoher Zuschrift vom 24.
v. M . , M l " ? 2 , um Vornahme dieser Feil '
bietung ersucht morden, worüber demnach zur
Abhaltung dieser Luitation drey Tügs.chungen
und zwar: auf den 2. M a y / 2, Iuny und 2. Iu>
lo d. I . , jederzeit Vormittag von 9 bis 12 Uhr
in l^oco der zu verfieigeinden Realitäten und
zwar in dem daraufstehenden und mitbegtiffencn
Wayerhofe, mit dem Anhange anberaumt wer-
den , daß diese Realitäten, falls sie bei der er-
sten oder zweytcn Nicitalion nicht wenigstens um
den Schähungswetth angebracht werden sollten,
bei der drttlcn Feilbictung auch unter demselben
werben ^ilitangegeben werden.

Die Realitäten tonnen besichtiget, tie Schä-
tzung, 5er Grundbuchsextract und die Licuoüonsbe»
din'gnisse aber, vermo'g welch' Letztern unter an«
dern Jedermann, der licitiren w i l l , ein bares
Vadmm vr. ^5 si. 3o t r . , welches dem Gr.
steher in den Meistdot eingerechnet, d?n übrigen
Licitanlen aber nach geschlossener LlMaUen zurück

erfolget wird, zur LicitatwnZ. Commission erlegcn
muß, tonnen bei diesem NezitlZgelichte und de,
der Licitation eingesehen werten.

Es werden demnach alle Kauflustigen, inöbe»
sondere aber auch die intadulirten Gläubiger zur
Verwahrung ihrer Rechte zu dieser licitation zu
erscheinen hiemit eingeladen.

Müntencorf am 14. März ,829.

Z. 3.5.^(1) Nr74g3.
E d i c t .

Vom Bezittsgerichte Rupeitshof zu Neustadt!
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht: Es sey
auf Ansuchen der Franz Gafpelschitsch'schen Erben
und dießortige Einwilligung vom heutigen Beschei»
de Nr. 496, in die Veräußerung des Franz Gs<
sperschitsch'schen Nachlasses aus freyer Hand, be<
stehend: in der, dem Gute Weinhof, sub Rec5.
Nr. i56j2 eindicnenden!j2 hübe sammt Wobn.
und Wltthschaftsgebaudcn zu Dolainavaß, im
SchähunqAweithc pr. 20Ü ft., dem,-der Herr»
schaft Sittich berqrecktmäßigen Weingarten lm
S t . Georgendergc, im ^chähungswerthe pr. 2o ft.,
dem, der Herrschaft Seisenberg zinsbaren Wein»
garten im Arenberge pr. 90 ft., einem Ochsen,
einem Schweine, dann verschiedener Mayerrü.
stung, gewilliget, und hiezu der 8. April »d2y.
Früh um 9 Uhr im Orte Doiainavaß, an der
erwähnten Hübe und der 9. April »629, Früh
um 9 Uhr im besagten Weingarten lm S t .
Grorgenberge bestimmt worden.

Dcm zu Folge werden alle Kauflustigen hie«
zu zu erscheinen hiermit vorgeladen.

Bezir ts , Gericht NupertKhof zu Neustadt!
am i5. März 1629.

I . Z22. (1) N r . 107.
F e l l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem f. k. Bezirksgerichte zu Laibach
wird hlemit bekannt gemacht: Es sey auf An-
suchen der Frau Katharina Weslan zu Lai-
bach, in die öffentliche Feilbietung der, dem
Joseph Valentlntschitsch eigenthümlich gehö-
rigen , zu Waitsch, 5nd Conjc. N r . 3 / ,
liegenden, der fürftbifchöstlchen Pfalz kaibach,
8nl> Urb. Nr. /^, zinsbaren, mn gerichtlichem
Pfandrechte belegten, und auf ^663 fi. ^0 kr.
gerichtlich geschätzten halben Hübe, wegen aus
dem Urtheile, ääo. 5. July »628, schuldigen
i l i5 f l . 14 kr. sammt /z pr. Er. Zmsen von
^Z4 fi. 35 kr., sett 6. May 1828, und 5
pr. Et. Interessen von 5oo si., sen 1. Jänner
1626, gkwilllgtt worden.

Zu dlesim Ende werden nun drey Tage
satzungen, und zwar die erste "auf den 26.
Februar, die zweite auf den I o . März und
dlc ,dr,tte auf den 3o. April l. I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis 52 Uhr in I^oco der
Realltat mit dem Beisätze angeordnet, daß 5
Falls diese Realltat bel der ersten und zwei,'
ten Tagsatzung um den Echatzungswcrth oder
darüber mchc an Mann gebracht werden sollte/
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U A bei der dritten Feilbietung auch unter
dem Schatzungswerlhe hmtangegeben werden
würde.

Sämmtliche Kauflustige und Tabular-
Gläubiger werden, hiczu zu erscheinen mit dem
Anhange eingeladen, daß die dießfallige Schä-
tzung und dle Llcllauonsbedmgnlffe täglich,
Hieramts eingesehen werden können.

K. K. Beznks-Bencht zu Laibach am
i,6>, Jänner 1829..

A n me r k u n g.. Bei der ersten Feilbietungs-
Tagsatzung hat Niemand den Scha-.
tzungswerth angeboten,.

E d i, c t.,
Vom.BezirtKgenchte der Herrschaft Seifen,

berg wird hlenut allgemein bekannt gedacht: Gö
sey in Erledigung, e«g, am »6. d. M . , , ijahl i56,
v.Ml, Georg Thomtschitsck von, Fuschine^,. ge«
gen Martin SMa aus MarnUschendorf. wegen
ê ner Forderung von 64. ft, sammt, Nebenverbind"
Ucbleicen cingeieichcen Gesuches^ in die executive
FeUbietung der im Bcslhe des Letzteren befindlichen^
mit Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf »9b ft.
2^^c., geschälten halben.hude, unter der. Herrschaft,
Welssenstein. LudRect. Nr. i3g dienstbar,,gewMl«
yet,, und die eiste Versteigerungstagsahung auf
dckn 2ü. März. die zweote auf den 25. April unddie
Glitte auf den 2 l . May l.,I.< allemal Vormit-
wgö von 9 bis, 12 Uhr im Orte der Realität, mit
dem Anhange besümml worden, daß, wenn dle°
se Realität wcdec dey der. «rsten noch dey der:
zweien Tagsahnnq um- die gerichlkche, Schalung.
0,0er darüber an Mann gebracht »verden konnte,
dieselbe deî  der drillen auch unter der Schätzung
dem WeWictenden werde hintangegeben, werden.

Zu den oddez^chncten Tagsayunqen werden
:^un eie Kaussustigcn mit lcr Ormnerung geladen,
dahdie Velsteigerungödedinanisse und dle aerichl-
liche Sä'äyung hierons eingesehen werden lönncn.

Bezirksgericht Seifenberg anv 19», Februar

Für künftige Georgi;cit sind im Haufe Nr.,
6 / am Platze,, zwey Wohnungen im zweiten
und dritten Stocke gassenftlts, jede rmt drey^
Z w m e r . einer Küche. Speisekammer, Keller
nnd Holzlege, gegen die billigsten^ Zinse zu
vermiethen. Nähere Auskunft hierüber erhalt
Man im Laden deŝ  Herrn, M . E h ar l , , Gra-
veur.,

Laibach den 17-. März 1629»

Z. 311. (l)
Bei der Herrschaft Ratschach sind täglich,,

entweder ganz oder in kleinern Parthim nach.
dem landesüdlichen Preise zu haben:

100 Eimer reu: abgezogener Bau- und
Zehcrttwein vom Jahre 1826. i5o Eimer rein
abgezogener vorzüglichster Steingrabner Bau-
wein vom Jahre 1827. 200 Eimer rem abge-
zogene- vorzüglichste Zehentwcinc vom Jahre
1627° 2Qo Eimer rein abgezogener,, aus den
vom Hagel befreyttn Wemgebirgen vom Jahre
1628' 200 Eimer rein abgezogener ordinärer
Zehentwein vom Jahre 1826. l a Eimer al-
ter Gelegerbranntwein vom Jahre 1826. 200
Metzen Weitzen. Zoo Metzen, Haber.,

Bei eben dieser Herrschaft ist die Stelle
eines Verwalters mit künftigen,Georgi zu be-
sehen. Jene Ledigen, der kraincrischen Sprache
Kündigen, welche mit Zeugnissen sich über die
Moralität und gehörigem Geschäftskmntnisse
auszuweisen und zu erproben im Stande sind,
wo und in welcher Eigenschaft, grundobrigkelt-
liche Geschäfte besorgt zu haben, haben sich un-
mittelbar portofrey an die Inhabung der Herr^
schaft Natschach zu v.rrwenden.,

,Z. ^o^.„ (2)
L i c i t a t i o n s - Anze ige .

Von Seite des k. f. Prinze Hohenlohe^
i7ten Linien - Infanterie - Regiments werden
zu Folge hoher, hofkriegsräthluher Bewilligung
vom 21. November 1826,, R. 3997, 5 Pro-
viantwagen sammt dazu gehörigen Kettenwerk,.
4 Vorrathsräder und ein. Schmidambos, am
28. März'1829/ Vormittags um g Uhr vor
dem hiesigen städtischen Rathhause im. Verfiel-
gerungswege gegen gleich bare Bezahlung an
dcn Meistbietenden veräußert werden.. Wozu,
Kauflustige emgeladcn sind.,

A 3 d , . (3)'
I n d?m„ sogenannten Hirschenwirthischen

Hause, N r . ^ 9 , am Marienplatz, ist ein Ma-
gazin vorzüglich zum,Weinkeller geeignet, lag-
lich zu verrmethcn°

Das Mehrere erfahrt man bei dem Un«
terzeichneten.

Mich-, Joseph Gossar. ^

W n hiesigen Nntungs - Comptoir ist ;u Habens

Lieder f ü r B l i n b e u n d von Bl ind^e lU. Gesammelt und herausgegeben^
v o n , I . , W . K l e i n ^ , Director des k. k. Bluiden-Institutes in W i e n . Z6 f r .

I^, P f e i f f e r , , Lyrische- u n d ep igrammat ische B a g a t e l l e n . ,
^ " ' Um schönem^scinen, Postvapier. Wien 1824. . » , ., -, ., ., ., ^0 ,,.


